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CO-23 / CO-25 
1 Einführung 
 

Die hydraulischen Trennschleifer Typ CO-23 / CO-25  müssen an ein Hydrauliksystem angeschlossen werden. 
Es eignen sich hierfür sowohl Hydraulikaggregate, Fahrzeughydrauliken, der Hydraulikanschluss von 
Baumaschinen und ähnliches. Der Kreislauf muss gekühlt werden. 
 
 
 
2 Technische Daten 
 
Scheibe: CO-23: max. 254mm x 4 mm (10“x5/32“) / Welle: 25,4mm (1“) 
 CO-25: max. 254mm x 4 mm (10“x5/32“) / Welle: 25,4mm (1“) 
Gewicht ohne Scheibe: CO-23: 10,4 kg  
 CO-25: 9 kg 
Länge ohne Scheibe: CO-23: 50 cm (19-1/2 inch) 
 CO-25: 53 cm (21 inch.) 
Breite: CO-23: 28 cm (11 inch) 
 CO-25: 28 cm (11 inch.) 
Betriebsdruck min/max: CO-23: 105-140 BAR (1500-2000 psi) 
 CO-25: 105-140 BAR (1500-2000 psi) 
Rücklaufdruck: 17 bar 
Öldurchflussmenge: CO-23: 38-57 L/min. (10-15 GPM) 
 CO-25: 26-34 L/min. (7-9 GMP) 
Optimale Öldurchflussmenge: CO-23: 38 L/min. (10 GPM) 
 CO-25: 30 L/min. (8 GPM) 
Max. Öltemperatur: 60°C 
Anschlußgewinde: 3/8“NPT 
Motor: integiert 
Geräuschpegel LWA: CO-23: 109,4 dBA, 99 dBA in 1m Abstand 
 CO-25: 109,4 dBA, 99 dBA in 1m Abstand 
Vibrationslevel: CO-23: 5,9m/s²  
 CO-25: 5,9m/s² 
AHTMA-EHTMA Gruppe: CO-23: D-E 
 CO-25: D 
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CO-23 / CO-25 
3 Bedienung 
3.1 Vorbereitung 
3.1.1 Antriebsquelle prüfen 
 
Prüfen sie mit einem kalibrierten Meßgerät die Ölfördermenge und den Öldruck, den das Hydraulikaggregat 
liefert. Das Ergebnis muss innerhalb folgender Were liegen: 
 
CO-23: 38-57 L/min. (10-15 gpm) bei einem Druck von 105-140 BAR (1500-2000 psi) 
CO-25: 26-34 L/min. (7-9 gpm) bei eienm Druck von 105-140 BAR (1500-2000 psi) 
 
Vergewissern Sie sich, dass das Hydraulikaggregat mit einem Überdruckventil ausgerüstet ist, um beim 
maximal erlaubten Arbeitsdruck plus 10 bar zu öffnen. 
 
3.1.2 Schläuche anschließen 
 
Wischen Sie die Kupplungsstücke mit einem sauberen staubfreien Tuch ab, bevor Sie kuppeln. 
Schließen Sie zuerst den Rücklaufschlauch am Aggregat und am Werkzeug an. Anschließend verbinden Sie 
den Druckschlauch. 
Beachten Sie die Pfeile auf den Kupplungsstücken um die richtige Flußrichtung sicherzustellen. 
Erst nachdem das Werkzeug korrekt angeschlossen ist, dürfen Sie den Hydraulikkreislauf einschalten. 
 
Hinweis! 
Wenn gelöste Schläuche in der Sonne liegen, kann sich Druck aufbauen, der das Ankoppeln erschwert. Wenn 
es möglich ist verbinden sie die losen Enden der Schläuche miteinander, so können Sie dem entgegenwirken. 
 
3.1.3 Systemauswahl (OC/CC) 
 
Werkzeuge, die mit einem Hebel zur Auswahl des Systems OC/CC (Open Center (offenes Zentrum) / Closed 
Center (geschlossenes Zentrum)) ausgerüstet sind, müssen demensprechend eingestellt werden. 

• Stellen Sie die Systemart fest 
• Für den Betrieb im CC-Modus drehen Sie die Einstellschraube im Uhrzeigersinn bis an den 

Anschlag. 
• Für den Betrieb im OC-Modus drehen Sie die Einstellschraube gegen den Uhrzeigersinn bis an den 

Anschlag des Sicherungsringes. Nicht über den Anschlagpunkt hinaus drehen. Dies kann zur 
Beschädigung des Sicherungsringes führen. 

 
3.2 Einsatz des Trennschleifers 
 

• Die Trennschleifer haben einen Sicherheitsschalter. Erst nachdem die Schaltersicherung in den Griff 
eingedrückt ist, lässt sich der EIN/AUS-Schalter betätigen. 

• Testen Sie den Sofort-Stopp, indem Sie ohne Eingriff die Scheibe kurz laufen lassen und dann vom 
Schalter gehen. Stoppt die Scheibe nicht sofort, muss der Trennschleifer repariert werden und darf 
nicht in Betrieb genommen werden. 

• Den Trennschleifer niemals im Eingriff starten. Die Scheibe darf nicht am Werkstück anliegen. 
• Die Scheibenwelle wird automatisch mit Hydrauliköl aus dem Kreislauf geschmiert. 
• Die Sicherheitsverriegelung in den Griff drücken und langsam den Schalter anziehen. 
• Wurde die Scheibe gewechselt und vor jeder Neuaufnahme der Arbeit, muss die Scheibe im 

Leerlauf eine Minute laufen, bevor Sie eingesetzt werden kann. 
• Leiten Sie den Schnitt mit drehender Scheibe ein. Beginnen Sie mit sanftem und konstantem Druck. 

Nicht stoßartig ansetzen. 
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CO-23 / CO-25 
• Führen Sie den Schnitt so schnell wie möglich durch ohne das Ddie drehzahl der Scheibe sich 

verringert. 
• Zu langsames Schneiden führt zur Überhitzung der Scheibe. Die Scheibe kann sich festsetzen, was 

der häufigste Grund für Schäden an der Scheibe ist. 
• Nassschnitt:  

- Stellen sie sicher, dass die verwendete Scheibe für den Nassschnitt geeignet ist. 
- Schalten Sie den Wasserzulauf an 
- Nach Beendigung des Schnittes, schalten Sie die Wasserzufuhr aus. 
- Lassen Sie die Scheibe jetzt trockenlaufen, bis kein Wasser mehr in der Scheibe ist. 

• Nach beenden der Schneidarbeit muss das Hydraulikaggregat ausgeschalten werden, um ein 
unbeabsichtigtes Einschalten zu verhindern. 

 
 
4 Lagerung, Wartung und Pflege 
 
Die hydraulischen Trennschleifer sind nahezu wartungsfrei.  
Alle beweglichen Teile sind nach Gebrauch zu reinigen und leicht einzufetten. 
Bei der Schnellkupplung ist auf Sauberkeit zu achten. 
Nach dem Gebrauch empfehlen wir das Werkzeug sauber und trocken aufzubewahren. 
Im Bedarfsfall wenden Sie sich bitte an unseren technischen Service. 
 

Telefonnummer : 03675 / 42198-0 

 
• Lagern Sie das Werkzeug an einem trockenen und sauberen Ort 
• Reinigen Sie das Werkzeug nach Gebrauch. 
• Ölen Sie das Werkzeug ein, um Rostbildung zu vermeiden. 
• Ersetzen Sie beschädigte oder abgegangene Sicherheitsschilder. 
• Nach jedem Arbeitstag muss die Scheibe entfernt werden und der Schaft auf Risse kontrolliert 

werden. 
• Nach 100  Betriebsstunden muss die Drehzahl (4500 min-1) geprüft werden. Führen Sie diesen Test 

mit dem Hydraulikaggregat durch, dass gewöhnlich für dieses Werkzeug verwendet wird. 
• Alle drei Monate müssen die Dichtungen geprüft werden. 
• Für die Wartung, Pflege, Einsatzbereich und Haltbarkeit der Scheiben setzen Sie Sich bitte mit 

Ihrem Scheibenlieferanten in Verbindung. 
 
 
5 Wechseln der Scheibe 
 

• Schalten Sie das Hydrauliksystem ab. 
• Kuppeln Sie den Trennschleifer vom Hydrauliksystem ab. 
• Öffnen Sie die Spannmutter mit einem passenden Werkzeug zur Montage von Scheiben. 
• Montieren Sie nur Scheiben, die für den angegebenen Drehzahlbereich ausgelegt sind. 
• Prüfen Sie die Scheibe auf Beschädigung oder Verformung. 
• Ziehen Sie die Spannmutter mit einem Schraubenschlüssel fest an. 
•  
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CO-23 / CO-25 
6 Sicherheitshinweise 
 

• Unsachgemäße Reparaturen können zu schweren Verletzungen bei Inbetriebnahme führen. Lassen Sie 
Reparaturen nur durch Fachkräfte ausführen. 

• Anwender müssen die Bedienungsanleitung lesen und verstanden haben, bevor Sie die Säge in Betrieb 
nehmen. 

• Anwender sollten eine Schulung zum Umgang mit Trennschleifern absolviert haben. 
• Stellen Sie sicher, dass sich niemand im Gefahrenbereich befindet. 
• Persönliche Schutzausrüstung (Schnittfeste Hose, schnittfeste Handschuhe, Sicherheitsschuhe, Helm mit Visier 

oder Schutzbrille, Gehörschutz) tragen. 
• Der Anwender muss mit den örtlichen Gegebenheiten wie Gefälle, Bodenbeschaffenheit, Wurzeln und 

ähnlichem vertraut sein. 
• Tauschen Sie keine Teile am Werkzeug aus, solange dieses am Hydrauliksystem angeschlossen ist. Erst 

entkoppeln, dann Scheibe wechseln. 
• Schließen Sie immer ein Werkzeug an die Schläuche an, bevor Sie Druck darauf geben. 
• Betreiben Sie das Werkzeug nicht bei Öltemperaturen über 60°C. 
• Arbeiten Sie nicht mit beschädigtem oder unvollständigem Werkzeug. Vergewissern Sie Sich, dass die Scheibe 

sofort stoppt, wenn sie den Schalter loslassen. 
• Tragen Sie nie lose Kleidung, die Sich in der Maschine verwickeln kann. 
• Langen Sie nicht in den Gefahrenbereich der Scheibe. 
• Sorgen Sie dafür, dass Sie einen sicheren Stand haben. 
• Tragen Sie, falls nötig, ein Haarnetz. 
• Blockieren Sie die Sicherheitseinrichtungen des Werkzeuges nicht durch Anbauteile. 
• Rechnen Sie mit dem Rückschlag falls sich die Scheibe verklemmt. 
• Halten Sie das Werkzeug mit beiden Händen fest. Mit der rechten Hand den hinteren Griff, mit der linken Hand 

den vorderen Griff. 
• Vergewissern Sie Sich, das der Bereich in dem Sie arbeiten frei von Hinternissen ist. 
• Stellen Sie sicher, dass Sie mit der Scheibe keine anderen Gegenstände trennen, die in der Nähe des zu 

trennenden Werkstückes sind. 
• Starten Sie das Werkzeug niemals, wenn es auf dem Boden liegt. 
• Arbeiten Sie nur mit Hydraulikaggregaten, die die vorgeschriebene Fördermenge haben. 
• Arbeiten Sie nicht über Schulterhöhe. 
• Arbeiten Sie nur mit von STANLEY HYDRAULIC freigegeben Scheiben.  
• Das Werkzeug nur im nüchternen Zustand betreiben. 
• Sorgen Sie dafür, dass Sie einen freien Fluchtweg aus der Gefahrenzohne haben. 
• Tragen Sie das Werkzeug nur im entkuppelten Zustand. 
• Halten Sie Handgriffe sauber und frei von Öl. 
• Wenn Sie in der Nähe von elektrischen Freileitungen arbeiten, stellen Sie sicher, dass Sie mit elektrisch 

nichtleitenden Schlauchleitungen arbeiten. 
• Schalten Sie das Hydraulikaggregat ab oder stellen Sie das Steuerventil am Aggregat auf OFF (Aus), wenn Sie 

das Werkzeug absetzen. 
• Reparaturen nur von Fachpersonal durchführen lassen. 
• Vergewissern Sie Sich, dass das Rückschlagventil in der Druckseite des Systems installiert ist. 
• Verwenden Sie das Werkzeug nur für den vorhergesehenen Einsatzzweck. 
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7 Aufkleber am Werkzeug und Hinweise CO-23 
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CO-23 / CO-25 
Aufkleber am Werkzeug und Hinweise CO-25 
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CO-23 / CO-25 
8 Fehlerbehebung 
 
Vergewissern Sie Sich, dass das Werkzeug an der vorgesehenen Hydraulikquelle mit den vorgeschriebenen 
Werten angeschlossen ist und das die Öltemperatur etwa 27°C hat. 
Falsche Fördermengen und kaltes, nicht betriebswarmes Öl können zu Fehlfunktionen führen. 
 
Problem  Grund  Behebung  
Läuft langsam Zu geringe Förderleistung des 

Aggregates oder zu niedrig 
eingestelltes Überdruckventil 

Überdruckventil einstellen 
155 BAR (2250 psi) 

Rückstaudruck zu hoch Der Rüchstaudruck sollte nicht 
über 17 BAR (250 psi) bei 30 L/min 
(8 GPM) sein, gemessen am Ende 
des Kreislaufs 

Das Öl wird heiß und das Aggregat 
läuft schwer. 

Ein OPEN-CENTER Werkzeug 
wurdde an ein CLOSED-CENTER 
Aggregat angeschlossen. 

Werkzeug entsprechend dem 
Aggregat auswählen. 

Der Ölkreislauf erzeugt große 
Hitze an den Ventilen 

Die PumepnGröße, Drehzahl und 
Fördermenge dem Werkzeug 
entsprechend auswählen. 

Verschmutztes Hydrauliköl Verschmutzte und verschlissene 
Teile reinigen oder tauschen. 

Das Werkzeug läuft nicht Das Aggregat läuft nicht Das Aggregat prüfen, ob es 
ausreichend Öl fördert und den 
benötigten Druck liefert 

Kupplungen oder Schlauch 
blockiert 

Prüfen ob die Kupplungen richtig 
miteinander verbunden sind und 
ob der Schlauch geknickt ist 

Mechanischer Grund Werkzeug zerlegen und nach 
Beschädigungen suchen 

Scheibe dreht in die verkehrte 
Richtung 

Druckschlauch und Rücklauf-
schlauch vertauscht 

Schließen Sie die Schläuche für 
korrekte Strömungsrichtung an 

ON/OFF Schalter schwer zu 
betätigen 

Druckschlauch und Rücklauf-
schlauch vertauscht 

Schließen Sie die Schläuche für 
korrekte Strömungsrichtung an 

Rückstaudruck zu hoch Der Rüchstaudruck sollte nicht 
über 17 BAR (250 psi) bei 30 L/min 
(8 GPM) sein, gemessen am Ende 
des Kreislaufs 

Undicht an der Welle Wellendichtung defekt Dichtung wechseln. 
Vergewissern Sie Sich, dass die 
Undichtheit nicht Resultat einer zu 
großen Fördermenge ist. 

Die Scheibe stoppt zu abrupt, 
nachdem der Schalter losgelassen 
wurde 

Schaltventil arbeitet nicht korrekt. Schaltventil ersetzen. 
Mechanischer Fehler Werkzeug zerlegen und nach dem 

Fehler suchen. 
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9 Ersatzteile CO-23 
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Ersatzteile CO-25 
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10 Konformitätserklärung CO-25 
 

 


